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La Porciuncula in Palma de Mallorca 

Vorfilm „Bei uns ist Vieles anders“ 

   Pfarrerin Martje Mechels: Hallo, wir sind Martje und Holmfried. Wir 

sind das evangelische Pfarrehepaar auf Mallorca für Touristen und die 

deutschsprachige Gemeinde. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Bei uns ist Vieles anders. Wir haben hier 

richtig viel Sonne. Und deshalb trifft sich die Gemeinde gern draußen 

und in unserem Gemeindezentrum. 

 

 

   Pfarrerin Martje Mechels: Wir essen und trinken hier gerne 

zusammen. Hier ist der Mittelpunkt unseres Gemeindelebens und hier 

hier treffen sich auch die Gruppen der Gemeinde. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Wir haben keine eigene Kirche. Wir haben 

nur diesen Ort hier. 

   Pfarrerin Martje Mechels: Wir gehen dahin, wo die Menschen sind Wir 

sind sozusagen „Kirche aus dem Kofferraum“. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun:  Wir benutzen auch gern im Sommer den 

Strand. Auf Mallorca gibt es wunderschöne Strände. Viele Leute zieht 

es dorthin.  

 

   Pfarrerin Martje Mechels:  Als Gemeinde taufen wir gern auch gern 

hier am Strand. 

Wir werden ins Meer hinein gehen, Und mit einer Jakobsmuschel 

schöpfen wir und taufen dann mit Salzwasser. 
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   Pfarrer Holmfried Braun: Das wird von unserer Gemeinde und den 

Touristen gerne angenommen. 

Wir kümmern uns auch um Touristen und Gemeindeglieder, die auf der 

Schattenseite stehen. 

 

   Pfarrerin Martje Mechels: Hier im Gefängnis von Palma sind auch 

viele Deutsche inhaftiert. Wir besuchen alle deutschsprachigen 

Menschen, wenn sie das möchten. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Wir gehen ins Gefängnis, fragen, wie es 

ihnen geht, ob sie was brauchen und erzählen aber auch von uns und 

von Politik, von Sport  und von unserem Gemeindeleben. Damit sie den 

Kontakt zur Außenwelt nicht verlieren. 

Mit etwa 60 Ehrenamtlichen gehen wir zu allen Menschen, die unsere 

Hilfe und Unterstützung brauchen. Da wollen wir Licht sein für andere. 

 

   Pfarrerin Martje Mechels: Die alte Kathedrale in Palma ist die 

schönste Kirche auf der Insel und wird ganz viel besucht. 

Wegen ihrer außergewöhnlichen Architektur und des besonderen Lichts, 

das durch die Sonne in die Fenster fällt. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Sie ist ein magischer Ort und hat eine 

einzigartige Atmosphäre. 

Und im Inneren kann man immer wieder mystische Lichteinfälle 

bewundern. 
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   Pfarrerin Martje Mechels: Und hier dürfen wir Heilig Abend 2 

deutschsprachige Gottesdienste feiern. Der damalige spanisch-

katholische Bischof hat gesagt: meine Kirchen sind auch eure Kirchen. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Diese Gastfreundschaft ist unglaublich 

schön und wird von unserer Gemeinde geschätzt. 

 

   Pfarrerin Martje Mechels: Und jetzt geht´s zur Porciúncula. Das ist 

die Kirche des hiesigen Franziskanerordens hier auf der Insel. 

 

   Pfarrer Holmfried Braun: Dort sind wir heute zu Gast. Mit Euch! 

 

 

Außenansicht Kirche 

 

 

This little light of mine 1 

Aus Gründen des Urheberrechts kann der Text nicht abgedruckt werden. * 

Text: Avis Burgeson Christiansen 1895 – 1985 
Melodie: überliefert 

 

 

Begrüßung und Votum 

   Holmfried Braun: Vieles ist hier anders. Auch die Musik.  

Wie schön, dass wir nun hier sein dürfen. 

Herzlich willkommen in dieser wunderschönen Kirche. Herzlichen Dank 

für Ihre Gastfreundschaft, lieber Padre Manuel und Padre Paco. 



5 

 
Ihr ZDF Gottesdienst zum Nachlesen 

 

19. April 2026 Sonne und Salz 
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Wir feiern hier zusammen Gottesdienst.  

Und dies tun wir im Namen Gottes, 

des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

Unsere Hilfe steht im Namen Gottes, 

der Himmel und Erde gemacht hat, 

der Bund und Treue hält ewiglich 

und der niemals das Werk seiner Hände loslässt. 

 

   Martje Mechels: Die Sonne strahlt durch diese beeindruckenden 

Fenster. Ihr seht hier Szenen aus dem Leben des Franz von Assisi. 

Viele Motive stammen aus seinem Sonnengesang: ein Lob für Gottes 

wunderbare Schöpfung. 

Viele von euch kennen das Lied, 

das zum Sonnengesang gedichtet wurde. 

Lasst es uns gemeinsam singen. 

 

 

 

Lied: Lauda to si EG 515, 1.5.6 

 

Laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore, 

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signor. 
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1. Sei gepriesen, 

du hast die Welt geschaffen! 

Sei gepriesen 

für Sonne, Mond und Sterne! 

Sei gepriesen 

für Meer und Kontinente! 

Sei gepriesen, 

denn du bist wunderbar, Herr! 

 

Laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signor. 

 

5. Sei gepriesen,  

du lässt die Vögel singen! 

Sei gepriesen,  

du lässt die Fische spielen! 

Sei gepriesen  

für alle deine Tiere! 

Sei gepriesen,  

denn du bist wunderbar, Herr! 

 

Laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore, 

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signor. 
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6. Sei gepriesen, 

denn du, Herr, schufst den Menschen! 

Sei gepriesen, 

er ist dein Bild der Liebe! 

Sei gepriesen 

für jedes Volk der Erde! 

Sei gepriesen, 

denn du bist wunderbar, Herr! 

 

Laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signore,  

laudato si, o mi signor. 
Text: nach dem italienischen Sonnengesang 

des Franz von Assisi 1225 
Melodie: mündlich überliefert 

 

 

„Sonnengesang“ mit Musik und Textimpulsen 

   Esther Schweins: Gelobt seist Du, mein Gott, mit allen Deinen 

Geschöpfen, ganz besonders dem Herrn Bruder Sonne: Er bringt den 

Tag. Und Du leuchtest uns durch ihn. Wie schön ist er und strahlend mit 

großem Glanz. 

 

   Ella Mechels: Ich liege am Strand,  

Sonne wärmt meine Haut, 

unter mir der warme Sand. 

Durch meine geschlossenen Augen leuchtet es. 
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Mein Körper kribbelt voller Lebendigkeit. 

Du, Gott, bist mir ganz nah. 

 

   Esther Schweins: Gelobt seist Du, mein Gott, durch Schwester Mond 

und die Sterne; am Himmel hast Du sie gebildet, klar und kostbar und 

schön. 

 

   Jan Marks: Mond und Sterne –   

diese zauberhaften Nächte auf der Insel,  

warm und berauschend. 

Wir sind zusammen unter dem Sternenhimmel, 

Mallorquiner und Deutsche, 

Spanier und Schweden. 

Viele Sprachen erfüllen die Luft. 

Mein Nachbar kommt vorbei: Como estas? Wie geht’s? 

Bien, bien! – Gut, gut. Er lacht. 

Danke Gott:  

Ein buntes, lebendiges Zusammensein. 

 

   Esther Schweins: Gelobt seist Du, mein Gott, durch Schwester 

Wasser. Gar nützlich ist es und demütig und kostbar und rein. 

 

   Ella Mechels: Das Meer glitzert in der Sonne, 

Wie kalt es wohl ist? 

Dann renne ich los, 

lasse mich ins Wasser fallen, 

tauche unter und wieder auf. 
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Die Wellen tragen mich. 

Ich fühle mich leicht und frei. 

Genauso wie bei dir, Gott. 

 

   Esther Schweins: Gelobt seist Du, mein Gott, durch unsere 

Schwester, Mutter Erde, die uns erhält und lenkt und vielfältige 

Früchte hervorbringt und bunte Blumen und Kräuter. 

 

   Jan Marks: Ich laufe über den Markt, 

Orangen, Zitronen, Mandeln, Oliven. 

So reich ist die Insel an Früchten. 

Es duftet 

süß, würzig, intensiv. 

So muss der Himmel duften! 

 

   Esther Schweins: Gelobt seist Du, mein Gott, durch unsere 

Schwester, den leiblichen Tod. Unweigerlich erwartet sie jeden 

lebenden Menschen eines Tages. 

 

   Ella Mechels: Ich wandere in den Bergen. 

Da, an dem Stein, eine Erinnerungstafel. 

Ich lese den Namen einer Frau. 

Sie ist wohl hier verunglückt. 

So viel Schmerz ist hier. 

Und so viel Liebe. 
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In dir, Gott, sind wir alle aufgehoben. 

Hier in den Bergen bin ich dir besonders nah. 

Und auch der jungen Frau. 

 

   Esther Schweins: Lobt und preist meinen Gott und dankt ihm und 

dient ihm mit großer Demut. Amen. 
Sonnengesang des Franz von Assisi (i.A.) 

Textübersetzung: Niklaus Kuster (*1968) 
https://www.pfarrblattbern.ch/artikel/lobgesang-aller-geschoepfe 

 

 

Gebet 

   Holmfried Braun: Guter Gott, 

heute ist Sonntag und wir feiern Gottesdienst. 

Das österliche Halleluja klingt noch in unseren Ohren, aber der Alltag 

hat uns wieder. 

Sei mitten unter uns. Erfülle uns mit deinem Geist, 

sodass wir mit neuer Energie in die kommende Woche gehen. 

Amen. 

 

 

Lied: Wir wollen alle fröhlich sein EG 100,1.2.4 

1. Wir wollen alle fröhlich sein 

in dieser österlichen Zeit; 

denn unser Heil  

hat Gott bereit’. 
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Halleluja, Halleluja,  

Halleluja, Halleluja, 

gelobt sei Christus,  

Marien Sohn. 

 

2. Es ist erstanden Jesus Christ,  

der an dem Kreuz gestorben ist, 

dem sei Lob, Ehr  

zu aller Frist. 

Halleluja, Halleluja,  

Halleluja, Halleluja, 

gelobt sei Christus,  

Marien Sohn. 
Text: Str. 1 Medingen um 1380;  

Str. 2-5 bei Cyriakus Spangenberg 1568 
nach »Resurrexit Dominus« 14. Jh.; 

Melodie: Hohenfurt 1410, 
Böhmische Brüder 1544, Wittenberg 1573 

 

 

Sonne und Salz 

   Holmfried Braun: Ich habe hier eine Dose Salz in der Hand. 

Meersalz, gewonnen in den Salinen von Es Trenc auf Mallorca. 

Ihr wisst ja, wie Salz schmeckt – intensiv, manchmal ein Tick bitter. 

Und wer mal ein Essen ohne Salz probiert hat, der weiß: das schmeckt 

nach nichts. 

Aber eine Paella, die bekannte spanische Reispfanne, gut mit Salz 

abgestimmt – hmhmhmm, himmlisch. 

Salz wirkt im Verborgenen. 
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Die Salzkörner in der Speise, die kann man kaum sehen – die lösen sich 

auf. 

Aber sie sind umso wirksamer! 

 

 

   Martje Mechels: Wisst Ihr, warum ich das Licht so mag?  

Ich glaube, weil ich auch die Dunkelheit kenne. 

diese trübe Stimmung, wenn ein grauer Tag nach dem nächsten kommt 

und es gar nicht mehr richtig hell wird. 

 

Und ich kenne die Dunkelheit auch in mir,  

dunkle Täler 

oder manchmal eine tiefe Traurigkeit oder Angst vor der Zukunft. 

Vielleicht mag ich deshalb das Licht so gerne. 

Die Helligkeit - das ist wie Sonne im Herzen. 

Das fühlt sich warm an und leicht und unbeschwert. 

Sogar im Winter, wenn auch hier auf Mallorca ein kalter Wind weht. 

Dann ziehe ich mir eine Jacke an,  

gehe aus dem Haus,  

setze meine Sonnenbrille auf 

und strecke mein Gesicht der Sonne entgegen! 

 

 

Lesung Mt 5,13-16 und Glaubensbekenntnis 

   Esther Schweins: Hört einen Bibeltext vom Salz und vom Licht. Er 

stammt aus dem Matthäusevangelium. 
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Ihr seid das Salz der Erde. Wenn nun das Salz nicht mehr salzt, womit 

soll man salzen? Es ist zu nichts mehr nütze, als dass man es 

wegschüttet und lässt es von den Leuten zertreten. 

Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, die auf einem Berge 

liegt, nicht verborgen sein. 

Man zündet auch nicht ein Licht an und setzt es unter einen Scheffel, 

sondern auf einen Leuchter; so leuchtet es allen, die im Hause sind. 

So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten 

Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen. 

 

   Jan Marks: Wir bekennen unseren christlichen Glauben. 

 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer 

des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 

Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und 

begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 

Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort 

wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen. 
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Lied: Halleluja EG 182 

Lasst Gottes Licht durch euch 

scheinen in der Welt, 

dass sie den Weg 

zu ihm findet 

und sie mit euch jeden Tag 

Gott lobt und preist. 

Halleluja, Halleluja. 

Halleluja, Hallelu-, Halleluja, 

Halleluja, Halleluja. 

Halleluja, Hallelu-, Halleluja, 

Halleluja, Halleluja. 
Text: mündlich überliefert nach dem englischen 

»Seek ye first the kingdom of the Lord« 
Melodie und Satz: Karen Lafferty 1972 

 

 

Predigt 1 

   Holmfried Braun: Ihr seid das Salz der Erde – sagt Jesus,  

Das bedeutet: Ihr Christen seid wichtig!  

Ihr bringt Würze in das Leben hinein. 

Das muss nicht laut und auffällig sein.  

Manchmal ist es klein und verborgen.  

Aber mit Euch ist das Leben auf der Erde würzig und gut. 

 

   Martje Mechels: Ihr seid das Licht der Welt! 

Und in der Bibel direkt vor diesem Text: Die Seligpreisungen. 

Jesus steht auf dem Berg am See Genezareth.  
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Am Hang lagern viele Menschen. 

So soll es bei euch sein, sagt Jesus: 

Selig sind, die reinen Herzens sind. 

Und selig, die da hungert und dürstet nach Gerechtigkeit. 

Selig, die Leid tragen, 

Selig die Sanftmütigen, 

die Barmherzigen,  

die Frieden stiften. 

Mitten in der Welt voller Leid und Krieg, 

ja mitten in unserer Welt, die voll ist  

von Unrecht im Großen und Unbarmherzigkeit im Kleinen, 

da spricht Jesus von dem Segen, der mitten unter uns ist! 

 

   Holmfried Braun: IHR seid Licht und IHR seid Salz! 

Wer ist hier gemeint? 

In der Bibel lesen wir von GOTT als dem Licht: 

„Gott ist mein Licht und mein Heil" 

Und Jesus Christus spricht: „ICH bin das Licht der Welt“ 

 - das kennen wir 

 - das verkünden wir an Weihnachten und Ostern immer wieder neu. 

Aber hier gefällt mir dieser Clou, den Jesus uns zuraunt: 

IHR seid das Licht der Welt. 

Das ist cool, das ist neu für viele Ohren. 

Nicht nur Gott, im Himmel und auf der Erde, 

sondern auch WIR sollen der Welt Würze sein 

und unser Licht strahlen lassen. 

 



16 

 
Ihr ZDF Gottesdienst zum Nachlesen 

 

19. April 2026 Sonne und Salz 
La Porciuncula in Palma de Mallorca 

   Martje Mechels: Jesus ruft vom Berg aus den Menschen zu: 

Ihr SEID das Salz der Erde! 

Ihr SEID das Licht der Welt! 

Ihr müsst es nicht erst werden,  

nein! Ihr seid es schon! 

Ihr seid wichtig für diese Erde, so wie ihr seid! 

Du. Ich –  

mit allen Ecken und Kanten, 

mit allem, was ich falsch mache im Leben, 

was mir misslingt, wo ich versage 

Und auch wenn ich denke:  

ich bin nur ein ganz kleines Licht,  

da sagt Jesus: Du musst nicht erst anders werden. 

Nein, so, wie du bist,  

so bist du wichtig und wertvoll. 

 

   Holmfried Braun: Salz und Licht sein, das ist beides: 

das ist eine Zusage: Ihr SEID es! 

Und zugleich steckt darin auch ein Auftrag: Lebt das auch! 

Setzt es in die Tat um. 

Das klingt so leicht, aber das ist es nicht. 

Manchmal vergessen wir, was unsere Mission, also unser Auftrag ist. 

Oft machen wir uns Sorgen, ob das überhaupt klappen könnte. 

 

   Martje Mechels: Hier in Spanien haben wir ein paar Ideen 

bekommen, was es bedeuten könnte, Licht oder Salz zu sein. 

Kleine Taten, fast im Verborgenen, aber auch total erhellend. 
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Ich stehe an der Kasse, bei uns im Supermarkt.  

Die Frau vor mir packt jede Sache einzeln aufs Band. Ich werde total 

nervös.  

Da lächelt die Kassiererin mich an und sagt: Tranquilo – immer mit der 

Ruhe! 

 

   Holmfried Braun: Oder ich sitze in einem Strandcafé. 

Wie gewohnt zücke ich mein Handy, will meine Mails checken, 

und fange an mich zu ärgern über  … 

Da kommt der Kellner, 

stellt einen duftenden Mandelkuchen und einen Früchteteller vor mir 

ab und sagt:   

Disfrute! Genieße es! 

 

 

Instrumentalmusik 

 

 

Predigt 2 Gemeindearbeit / Projekt „herztat“ 

   Martje Mechels: Seid Salz für die Erde! Seid Licht für die Welt! 

Hier auf Mallorca wollen wir als Gemeinde genau das tun. Nämlich: 

Licht für andere sein. 

 

   Holmfried Braun: Was? Ihr geht ins Gefängnis, warum denn? 

So werden wir manchmal von Medienvertretern gefragt. 
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Ja, wir gehen ins Gefängnis – das ist ein Team von 7 Mitarbeitenden, 

die hier regelmäßig die deutschsprachigen Gefangenen in Palma und 

auf Ibiza besuchen. 

Mancher Traum vom sonnigen Leben endet hier. 

Diejenigen, die hier in Untersuchungshaft sitzen 

und die, die hier lang einsitzen. 

Einmal im Monat sind wir da, 

bieten Gespräche an, 

sprechen über Benzinpreise, 

über Fußball 

und den Umgang mit Schuld. 

Wir kümmern uns um den Kontakt zu Angehörigen in Deutschland 

und sind für die Gefangenen der Kontakt nach draußen. 

Warum gehen wir ins Gefängnis?  

Gegenüber den Medienleuten weise ich dann daraufhin, dass es eine 

Bitte von Jesus ist, 

den Hungernden etwas zu Essen zu geben, 

die Einsamen zu trösten 

und auch die Gefangenen zu besuchen. 

Da können wir ein bisschen von dem tun, was Jesus von uns möchte, 

Licht sein für andere. 

 

   Martje Mechels: In unserer Gemeinde gibt es die Aktion „herztat“.  

Rund 50 Patinnen und Paten sind hier ehrenamtlich aktiv. 

Sie kümmern sich hier auf Mallorca um deutschsprachige ältere 

Menschen, 

Du, Birgitt, bist eine dieser Patinnen. 
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   Birgitt Nergenau: Ich bin seit fünf Jahren bei herztat. 

Ich arbeite hier mit, weil es mir sehr gut geht. 

Und ich möchte das weitergeben an andere Leute. Ich möchte ihnen 

helfen, dass es ihnen auch gut geht. 

Ich besuche unter anderem eine Dame aus Puerto Andratx.  

Sie ist weit über 80, 

körperlich beeinträchtigt, 

sie hat viele Krankheiten 

und sie ist sehr viel alleine. 

Sie braucht mich, weil sie kein Spanisch kann, 

weil sie niemanden zum Reden hat 

und sich immer wahnsinnig freut, wenn sie mit jemandem reden kann. 

Mit Spanisch kann ich ihre Arzttermine organisieren. 

Ich gehe mit ihr zu den Ärzten, wenn es mir zeitlich erlaubt ist. 

Ich helfe ihr beim Wäsche waschen, 

bringe manchmal Essen hin. 

Außerdem bin ich einfach für sie da. 

Ich habe ein offenes Ohr für ihre Probleme. 

Manchmal, wenn es sehr anstrengend ist, dann frage ich mich: Warum 

mache ich das eigentlich? 

Und dann wiederum denke ich:  

Ja, wenn‘s ich nicht mache, dann ist ja keiner da. 

Also muss ichs machen. 

Will ich auch machen. 

Früher hat mal ein Mann, den ich länger betreut habe, zu mir gesagt:  

„Du bist der Engel, der mir erschienen ist.“ 
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Man sieht in den Augen der Leute: 

wenn ich komme, dann geht das Licht auf, 

dann beginnen die Augen zu leuchten. 

Und das ist toll!  

Dann gehts mir auch gut! 

 

 

This little light of mine 2 

Aus Gründen des Urheberrechts kann der Text nicht abgedruckt werden. * 

Text: Avis Burgeson Christiansen 1895 – 1985 
Melodie: überliefert 

 

 

Predigt 3 

   Holmfried Braun: Salz ist ja manchmal richtig scharf. 

Wenn es in eine Wunde kommt, dann brennt es ganz schön! 

Salz soll kräftig sein, Wirkung zeigen,  

wie zum Beispiel das Heilsalz. 

Salz soll nicht lau sein, nicht gleichgültig, 

vielmehr braucht es Mut zur Schärfe, wenn etwas heilen soll. 

 

   Martje Mechels: Salz und Licht sein, das fängt an in unserem 

persönlichen Bereich, 

vor der eigenen Haustür. 

Aber da hört es nicht auf! 

Im Grunde hat Jesus das Reich Gottes vor Augen. 
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Auch ich träume von mehr, 

von einer Welt, in der es gerecht zugeht 

und in der keine unsinnigen Kriege geführt werden. 

Die Franziskaner haben eine Botschaft, die auf Franz von Assisi 

zurückgeht und die auch hier außen an der Kirche steht: 

Pax et Bonum  

Frieden und Gutes! 

Auch wenn viele das heute für unrealistisch, für eine Träumerei halten.  

Trotz allem! 

Ich finde, darum geht es: dass wir als Christen festhalten am Traum von 

Frieden und einem guten Miteinander. 

 

   Holmfried Braun: Und dann muss man auch für das einstehen, 

was uns als Christen wichtig ist 

und es auch den Mächtigen dieser Welt sagen. 

Ich erinnere mich an die Bischöfin Marianne Budde, 

die bei der Amtseinführung von Trump 

genau aufgezählt hat, 

was unsere christliche Aufgabe in der Welt ist. 

Sie bat um Schutz für Einwanderer, 

Menschen ohne Papiere und queere Jugendliche, die in Angst lebten. 

„Haben Sie Erbarmen, Mr. President“. 

Sie ist getragen von Hoffnung, dass Menschen sich ändern können – zum 

Guten. 
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   Martje Mechels: Einige Kollegen diskutieren miteinander. Einer 

beschwert sich: 

warum hat denn gerade die Frau mit dem Kopftuch die Stelle in der 

Verwaltung bekommen? Es hatten sich doch so viele beworben! 

Und dann hat Christian, ein Bekannter von mir, seinem Kollegen 

geantwortet:  

Für mich als Christ ist jeder Mensch gleich viel wert. Egal ob mit oder 

ohne Kopftuch. Und sie war fachlich am kompetentesten. 

Damit war die Diskussion dann beendet, erzählt mir Christian. 

Und er fügt hinzu: 

Das ist nicht einfach. Aber mir ist es wichtig, für meine christlichen 

Werte einzustehen.  

Und dann lacht er: Mein Name ist für mich Programm. Ich heiße ja 

Christian, das heißt der Christliche! Und das ist mir wichtig. 

 

   Holmfried Braun: Mutig Salz sein. Scharf, aber heilsam. 

Unrecht ins Rampenlicht rücken. 

Aufdecken, was ans Licht kommen muss. 

Auch das ist ein Auftrag von Jesus, 

um die Welt etwas besser zu machen. 

 

   Martje Mechels: Hier in der Kirche, im Fenster über dem Eingang, 

sieht man Maria. 

Sie hat ihre Krone abgelegt und den Thron verlassen. 

Sie sitzt auf dem Boden. 

Die Krone liegt neben ihr. 

Die Königin, ganz menschlich! 
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Wenn wir aus der Kirche gehen, dann soll uns diese Maria daran 

erinnern, menschlich zu sein.  

Trotz allem! … 

 

  Holmfried Braun: Wie die Bischöfin Marianne Budde 

 

   Martje Mechels: und wie Christian und Birgitt 

 

   Holmfried Braun: oder die Ehrenamtlichen aus dem 

Gefangenenbesuchsdienst, 

 

   Martje Mechels: wie die Verkäuferin an der Kasse 

 

   Holmfried Braun: oder der Kellner im Café. 

 

   Martje Mechels: Ihr seid Licht und Salz – ja - und tut es auch! 

 

 

Lied: Lobe den Herren, EG 316,1.2.4 

Lobe den Herren, 

den mächtigen König der Ehren, 

lob ihn, o Seele, 

vereint mit den himmlischen Chören. 

Kommet zuhauf, 

Psalter und Harfe, wacht auf, 

lasset den Lobgesang hören! 
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Lobe den Herren, 

der alles so herrlich regieret, 

der dich auf Adelers Fittichen 

sicher geführet, 

der dich erhält, 

wie es dir selber gefällt; 

hast du nicht dieses verspüret? 

 

Lobe den Herren, 

der sichtbar dein Leben gesegnet, 

der aus dem Himmel 

mit Strömen der Liebe geregnet. 

Denke daran, 

was der Allmächtige kann, 

der dir mit Liebe begegnet. 
Text: Joachim Neander 1680 

Melodie: 17. Jh.; geistlich Stralsund 1665, 
Halle 1741 

 

 

Fürbittengebet mit Liedvers und Vaterunser 

   Martje Mechels: Lasst uns gemeinsam füreinander beten. 

 

   Ella Mechels: Gott,  

du Quelle des Glücks, 

egal, ob in Deutschland oder hier auf Mallorca: wenn ich in der Natur 

bin, dann bin ich glücklich. 
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Danke, dass ich deine Schöpfung jedes Mal aufs Neue erleben und 

genießen darf. 

Schenke mir ein offenes Herz, um die Natur  

wertzuschätzen, wo immer ich bin. 

Hilf uns, 

deine Schöpfung zu schützen und zu bewahren! 

 

   Esther Schweins: Gott, 

du Freundin von uns Menschen,  

ich sehe ältere Menschen, die sich einsam fühlen und sich nach der 

Nähe eines anderen sehnen,  

Kranke, die fernab der Heimat auf die Diagnose warten, 

Angehörige, die voller Sorge um die Gefangenen hier vor Ort sind, 

Menschen, die um ihre Liebsten trauern. 

Du, Gott, bist unsere Stärke und unser Licht 

Du bist bei uns 

mit Deinem Trost und Deiner Liebe. 

Darauf vertraue ich! 

 

Meine Hoffnung und meine Freude, 

meine Stärke, mein Licht: 

Christus, meine Zuversicht, 

auf dich vertrau ich  

und fürcht mich nicht, 

auf dich vertrau ich  

und fürcht mich nicht. 
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   Jan Marks: Gott, unser Vater! 

Wir bitten dich um ein gutes Zusammenleben der Menschen hier auf 

Mallorca. 

Besonders denken wir an die Frauen und Männer,  

die im Tourismus arbeiten 

als Köchinnen, Kellner und Zimmerfrauen  

und deren Lohn nicht mehr für die Miete eines Zimmers reicht,  

weil das Wohnen hier immer teurer wird.  

Luxus und Massentourismus haben zu großer Not geführt. 

Bewege die Herzen derer, die entscheiden, 

damit alle ein bezahlbares Zuhause finden. 

 

   Holmfried Braun: Gott, 

du Friedensstifter 

Wir bitten dich für die Menschen,  

die unter den Kriegswirren leiden, 

deren Häuser zerstört sind 

die Kinder oder Eltern sterben sehen, 

die sich nach nichts als Frieden sehnen. 

 Wir klagen an, alles, was Leben zerstört, 

und bitten Dich: 

Erhalte in uns die Hoffnung auf deinen Frieden. 
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El Senyor és la meva força, 

el Senyor el meu cant. 

Ell m’ha estat la salvació. 

En ell confio i no tinc por, 

en ell confio i no tinc por. 
EG BT 697 (dt./span.) 
Text: nach Jesaja 12 

Melodie und Satz: Jacques Berthier, Taizé 1981 
 

   Martje Mechels: Alles, was uns weiter im Herzen bewegt, bringen wir 

vor dich, Gott. Gemeinsam beten wir: 

 

Vaterunser im Himmel, geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf 

Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute und vergib uns unsere Schuld 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem 

Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 

Ewigkeit.  

Amen. 

 

 

Lied: We shall overcome EG NB 616,1.2.6.7 

Aus Gründen des Urheberrechts kann der Text nicht abgedruckt werden. * 

Text: Zilphia Horton, Frank Hamilton, 
Guy Carawan und Pete Seeger 1963 

nach »I’ll overcome« von C. A. Tindley 1963 
Melodie: Nach »I’ll Overcome« vonC. A. Tindley 1960 
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Ankündigungen und Zuschauertelefon 

   Holmfried Braun: Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden rund 

um diesen Gottesdienst. Ihr seid einfach Klasse. 

Danke, dass Ihr mit uns diesen Gottesdienst gefeiert habt. 

Wenn Ihr mögt, könnt ihr uns gerne anrufen – und mit uns sprechen – 

über Sonne und Salz und Mallorca. 

Von 10.15 Uhr bis 18 Uhr sind Menschen aus unserer Gemeinde, hier 

direkt aus Mallorca, für Euch am Telefon. Die Nummer wird gerade 

eingeblendet. Die Kosten betragen, auch aus Deutschland, maximal 9 

Cent je Minute. 

Am kommenden Sonntag überträgt das ZDF einen katholischen 

Gottesdienst aus dem Stubai-Tal in Österreich. 

Wir wünschen Euch, dass ihr euch immer wieder klar macht: Ihr seid 

Licht der Welt – ihr seid das Salz der Erde. 

Auf Wiedersehen. 

Oder wie man bei uns sagt: hasta la vista. 

 

 

Lied: Möge die Straße uns zusammenführen 

© Strube Verlag, München 

 

 

Segen 

   Martje Mechels: Pax et bonum auf Euren Wegen! 

Friede und alles Gute sei mit Euch! 
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So geht hin in diesen Sonntag und in die kommende Woche mit Gottes 

Segen: 

Gott segne Dich und behüte Dich 

Gott lasse sein Angesicht leuchten über Dir und sei Dir gnädig 

Gott hebe sein Angesicht über Dich und gebe Dir Frieden! 

So segne Euch Gott, 

Vater, Sohn und Heiliger Geist. 

Amen. 

 

 

Where My Heart Is Light (Daniyella) 

Musik & Text: Daniela Bruszies *1972 
GEMA- Werks-Nr.: 38711288-001 

_____________________________________________________________ 

*Texte von Kirchenliedern, die jünger als 70 Jahre sind, sind urheberrechtlich 
geschützte Werke, die nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht werden 
dürfen. Übersetzt oder ändert man einen Liedtext (Kürzung, Textänderung) liegt 
eine Bearbeitung oder Umgestaltung des urheberrechtlichen geschützten Werks 
vor, die, selbst wenn dadurch ein neues Werk geschaffen wird, gemäß § 23 UrhG 
auch nur mit Zustimmung des Urhebers veröffentlicht oder verwertet werden darf. 

Unter die unerlaubte Veröffentlichung fällt sowohl das Einstellen von Liedtexten im 
Internet zum Download als auch das Versenden von Texten auf Anforderung. 
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